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Liebe Leser! 
 
Wer bin ich eigentlich? Was für eine blöde Frage. 
Ich bin eben ich. Allerdings - ganz so einfach ist 
das doch nicht. Ich brauche andere, die mir sagen, 
wer ich bin. Die mir sagen: Du bist nett! Du bist 
fleißig! Du bist ein ganz lieber! Du bist - genau 
richtig! 
Ich kann mich nicht selbst machen. Ohne 
Bestätigung und Anerkennung und gelegentlich 
auch Kritik geht es mir wie einer Blume ohne 
Wasser. Ich brauche meine Familie, Freunde, 
Kolleginnen, die anderen Menschen. 
Doch manchmal macht es mir trotzdem Angst, dass 
ich nicht weiß: Wer bin ich eigentlich, für wen bin 
ich da, was ist der Sinn meines Lebens? Arbeiten 
und essen und schlafen, streiten und sich wieder 
vertragen, irgendwann in Rente gehen und das 
war's dann, ist das alles? 
Auf die Frage, wer ich eigentlich wirklich bin, 
bekomme ich keine Antwort. Auch der Prophet 
Jesaja hat seinerzeit keine Antwort auf diese Frage 
bekommen. Aber getröstet wurde er. Denn er hat 
Gott gehört: Fürchte dich nicht, hat Gott zu ihm 
gesagt, denn ich habe dich erlöst. Ich weiß, wer Du 
bist - ich habe dich bei deinem Namen gerufen, du 
bist mein! 
So steht es in der Bibel im Buch Jesaja. Und so 
würde ich Gott auch gerne mal hören. Manchmal, 
denke ich, bin ich ganz nah dran. Wenn ich zum 
Beispiel im Wald spazieren gehe, da hört man 
schon manchmal solche Sachen zwischen dem 
Gezwitscher der Vögel. Nicht mit den Ohren 
natürlich, aber mit dem Herzen. 
Oder morgens, wenn ich das Gefühl habe, ich 
wache auf und weiß einfach, dass das Leben gut 
ist, das es einen Sinn hat aufzustehen und 
anzufangen, auch wenn ich nicht weiß, welcher 
Sinn das ist. So wie die Bäume, die jetzt frisches 
Grün treiben, und die Blumen, die den Frühling mit  

 
umwerfender Farbenpracht begrüßen. Die zweifeln 
nicht daran, dass es richtig ist zu grünen und zu 
blühen. 
Ich dagegen kann denken. Das ist schön - und auch 
schwer. Es ist schwer, bewusst zuzusehen, wie 
mein Leben, meine Tage und meine Jahre hinter 
mir zurückbleiben. Es ist schwer, nach vorne zu 
sehen ohne die Zukunft dabei erkennen zu können. 
Zu sehen, dass ich älter werde und irgendwann 
sterben muss, aber nicht zu wissen, was das 
bedeutet. 
Wenn ich in ein Alten- und Pflegeheim gehe, das 
tue ich regelmäßig, ist mir bewusst, dass ich dort 
einen Blick in meine eigene Zukunft tue. Ich sehe 
Menschen, die dement sind, und frage mich, wer 
ich sein werde, wenn mir das auch so gehen wird. 
Ich sehe Menschen, die in völliger geistiger 
Klarheit nichts mehr vor sich sehen, auf das sie 
sich freuen können, und bewundere ihre Geduld 
und ihren Mut. Werde ich am Ende wissen, wer ich 
war und bin und bleibe, nämlich ein Kind Gottes? 
Am Ende weiß natürlich niemand etwas, aber 
glauben können wir, und wenn wir glauben, dann 
können wir auch hoffen. Dann kann ich hoffen, 
dass das Ende meines Lebens zugleich ein Anfang 
ist, und ich kann glauben, dass hinter dem 
Horizont, wo ich nicht hinsehen kann, nicht der 
Rand der Welt und der Absturz ins Nichts kommt, 
sondern eine neue Welt, die Ewigkeit hinter dem 
Horizont der Zeit. 
Wer bin ich? Derselbe, der ich am Tag meiner 
Geburt war? Derselbe, der ich in 20 oder 30 oder 
40 Jahren sein werde? Derselbe, der ich auch nach 
meinem Tod sein werde? Oder ein Nichts, ein 
Niemand im unvorstellbar großen Universum? 
Fürchte dich nicht, sagt Gott, denn ich habe dich 
erlöst. Ich habe dich bei deinem Namen gerufen - 
du bist mein! Daran will ich mich halten. 

                 
                      Ihr Pastor Helmut Willkomm



 

 

Was ich schon immer sagen wollte 
Am letzten Sonntag war in der St. Martin-Kirche 
Konfirmation. Der Gottesdienst war wieder 
schön. Die Besucher sind des Lobes voll über 
unseren Pastor. – Pastor Willkomm ist jetzt seit 
20 Jahren unser Pastor, Kirchenvorstand und 
Mitarbeiter sind froh, ihn zu haben.- 
Weihnachten und an den besonderen Feiertagen, 
wie zum Beispiel Sommerfest, Ewigkeits-
Sonntag ist unsere Kirche sehr gut besucht. 
Weihnachten waren es allein bei der 
Kinderchristvesper über 500 Besucher. 
Nun meine Frage (ohne erhobenen Zeigefinger): 
„Warum sind die ganz normalen Gottesdienste so 
wenig besucht?“                         Rosemarie John 

 

Einiges wird anders! Aber nichts 

ändert sich! 
Sie haben es in der " Rundschau " vielleicht 
gelesen. Es ist fest geplant die Betreuungsform 
des  Kindergarten " St. Martin" zum 1. August 
des nächsten Jahres zu ändern. In einem guten 
Miteinander haben der Ausschuss der Gemeinde, 
der Kindergärten  und der Kirchen-vorstand diese 
Idee auf den Weg gebracht, um an einer Stelle 
die stetig steigenden Kosten im Bereich der 
Kinderbetreuung etwas aufzu-fangen, und 
trotzdem eine qualitativ gute  pädagogische 
Betreuung anzubieten. Der Kindergarten " St. 
Martin" wird laut Planung eine 
Tagespflegegruppe mit bis zu 5 Kindern unter 3 
Jahren werden. Diese Kinder werden von einer 
festangestellten , pädagogischen Mit-arbeiterin 
betreut werden. Mit Erreichen des dritten 
Lebensjahres werden die Kinder dann in den 
Kindergarten "Unter den Linden" wechseln. 
Dieser Kindergarten wird ab dem 1. August 2011  
die Betreuung für die Kinder unter 3 Jahren ( U3) 
nicht mehr anbieten, sondern ein 
Regelkindergarten bleiben für die Kinder ab 3 
Jahren, der dann allerdings wieder sehr gut 
ausgelastet sein wird. So werden wir dann eine 
Tagespflegegruppe  und einen Regelkinder-
garten in Oelixdorf haben. Das entspricht dem im 
Moment planbaren, tatsächlichen Bedarf an 
Kindergartenplätzen. Wenn sich die Planungs-
größen noch ändern sollten, zum Beispiel bei 
sehr reger Bautätigkeit, werden wir immer noch 
schnell und hoffentlich unkompliziert die  
Betreuungsform an geänderte Bedarfe anpassen 
können. Das bringt natürlich einige Unruhe mit 
sich, aber es ist geplant, dass es keine personellen 
Verschiebungen geben soll, und wir arbeiten 

intensiv an den besten Lösungen um den 
Übergang für die Kindern gut  und für alle 
verträglich hinzubekommen. 
                                     Jürgen Heinecker, Vorsitzender des  
                                   Kindergartenausschusses 

 

Bericht von der Synode 
Am 8. Mai 2010 fand in Elmshorn die vierte 
Synodentagung des Kirchenkreises Rantzau-
Münsterdorf statt. Die dort u.a. zur 
Pfarrstellenplanung gefassten Beschlüsse werden 
zunächst keine Auswirkungen auf unsere 
Kirchengemeinde St. Martin haben. Obwohl die 
Anzahl der Gemeindemitglieder rechnerisch eine 
ganze Pfarrstelle nicht rechtfertigt, bleibt Pastor 
Willkomm in unserer Gemeinde tätig und wird, 
wie bisher schon, zusätzliche Aufgaben in den 
unterbesetzten Gemeinden – vor allem der 
Innenstadtgemeinde – unserer Region Itzehoe -  
übernehmen. Möchten Sie Näheres zur 
Synodentagung wissen? Sprechen Sie mich gerne 
an.                                                        Simone Holm 
                                                           
Abschied im Kindergarten St. Martin 
Im Kindergarten St. Martin mussten wir uns von 
der Mitarbeiterin Marita Sperber verabschieden. 
Sie hat eine neue Stelle im Münsterdorfer 
Kindergarten angetreten. Fast anderthalb 
Jahrzehnte war Frau Sperber feste Bezugsperson 
für die Kinder in unserem Kindergarten an der 
Kirche. Der Abschied von ihr fiel vielen Kindern 
und auch Eltern sehr schwer. Am Sonntag, 9. 
Mai, haben wir ihr feierlich für die Arbeit der 
vergangenen Jahre gedankt und ihr für die 
Zukunft alles Gute und Gottes Segen gewünscht. 
Wie gut, dass Frau Sperber durch den 
Oelixdorfer Musikzug immer noch ein bisschen 
in Oelixdorf zuhause bleibt! 
 

Open-Air-Gottesdienst   
Am 13. Juni  um 11.00 Uhr feiern wir 
Gottesdienst im Trotzenburger Wald mit der 
Siedlergemeinschaft Kaiserberg. Wir werden in 
diesem Gottesdienst eine Taufe erleben dürfen.                        
Für die Musik sorgt der Oelixdorfer Musikzug 

 

Konfirmandenanmeldung 
Die neuen Konfirmanden können an folgenden 
Tagen im Pastorat Bornstücken 6, Oelixdorf 
angemeldet werden: 
 Do. 17. Juni, 17.30 – 19.00 Uhr 
 Fr.  18. Juni, 17.30. – 19.00 Uhr 



 

 

Der Konfirmandenunterricht beginnt nach den 
Sommerferien. Bringen Sie bitte die 
Geburtsurkunde und ggf. die Taufurkunde zur 
Anmeldung mit. 

 

Sommerklänge in St. Martin 
Am Dienstag, 22. Juni um 19.30 Uhr werden 
unser Organist und Komponist Walter Wieben 
am Klavier und Elfie Horn-Boatey ( Klarinette 
und Saxophon) ein Konzert mit Werken von 
verschiedenen Komponisten von Händel über 
Liszt bis Strauß geben. Die Lesungen werden 
von Pastor Helmut Willkomm und Elfie Horn-
Boatey übernommen. Der Eintritt ist frei. 
Spenden für das Ghana-Projekt werden gern 
angenommen 

 

Psalmvertonungen von Louis 

Lewandowski 
Am Sonntag, 27. Juni um 17 Uhr findet in der 
Oelixdorfer Kirche ein Konzertgottesdienst mit 
dem Oelixdorfer Kirchenchor und der Thomas-
Kantorei aus Edendorf statt. Es werden 
romantische Psalmvertonungen für Chor und 
Orgel von Louis Lewandowski gesungen. 
Lewandowski (1821-1894) wirkte als Chorleiter 
und Komponist in der größten jüdischen 
Gemeinde Deutschlands in Berlin. Seine 
großartige Musik, die vergleichbar mit der Musik 
Felix Mendelssohn – Bartholdys  ist, war, von 
den Nazis verfemt, lange in Vergessenheit 
geraten. 1994 wurden seine Werke erstmals 
wieder veröffentlicht. Der Chor wird von Kerrin 
Otte an der Orgel begleitet. 
                         Doris Abraham 

Sommerfest 
Unser Sommerfest am Sonntag, 4. Juli beginnen 
wir um 11.00 Uhr mit einem Familien-
gottesdienst, in dem die Kindergärten, und 
Kindergruppen mitwirken. Anschließend gibt es 
Spiel und Spass auf dem Rasen und das 
traditionelle Salat- und Kuchenbüffet wird 
wieder für Ihr leibliches Wohl sorgen. Der 
Oelixdorfer Musikzug umrahmt unser 
Programm. 

 

Die Kirchengemeinde braucht Platz.... 
 Aus Platzgründen hat die Kirchengemeinde eine 
Tischtennisplatte  und eine Gehwegkehr-
maschine (manuell) gegen Gebot zu verkaufen. 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das 
Kirchenbüro. 

Jesus Connection-Day…  
am Samstag 19. Juni 11.00-17.00 Uhr an der St. 
Laurentii Kirche in Itzehoe, Anmeldung über 
unser Büro. 
 

Tag des Friedhofs 
Wie in fast jedem Jahr findet auch in diesem Jahr 
wieder der Tag des Friedhofs statt.  
Wann: Sonntag, 22. August 2010, 14.00 Uhr 
Wo: Alter Friedhof Brunnenstraße 
Wie: Beginn  mit einem Gottesdienst in der 
 Friedhofkapelle mit Propst Dr.    
 Bergemann, Flötengruppe und anschl. 
 Führungen über den Friedhof. 
Es wird Informationsstände geben. Höhepunkt ist 
später die feierliche Einweihung des 
Bibelgartens. Für das leibliche Wohl ist auch 
gesorgt mit Kuchenbüffet und Kaltgetränken. 
                            Rosemarie John 

Eltern-Kind-Gruppen 
Wir freuen uns, dass wir auch weiterhin Eltern-
Kind-Gruppen der Ev. Familienbildungsstätte in 
den Räumen der Kirchengemeinde St. Martin 
anbieten können. Es werden Kurse für Eltern mit 
ihren Babys ab der 6. Woche (DELFI) und Eltern 
und Kinder ab dem ersten Lebensjahr angeboten. 
Darüber hinaus können ältere Kinder ab zwei 
Jahren auch eine Zwei-Tage-Gruppe ohne Eltern 
besuchen. Anfragen, Informationen und 
Anmeldungen unter TEL. 04821/8898547 Ev. 
FBS Mehrgenerationenhaus 
  

Freud und Leid 
Trauerfeiern: 

Friedrich Zengerle, Itzehoe, 87 Jahre 
Heike Fuß, Oelixdorf, 58 Jahre 
Franziska Biel, Itzehoe, 92 Jahre 
Heinrich Tasche, Itzehoe, 67 Jahre 
Max Kosanke, Itzehoe, 81 Jahre 
Uwe Krieter, Itzehoe, 74 Jahre 
Artur Gatermann, Itzehoe, 100 Jahre 
Ulrich Skott, Itzehoe, 80 Jahre 
Hilde Rostek, Itzehoe, 92 Jahre 
Hans Möller, Oelixdorf, 85 Jahre 
Rolf Panje, Oelixdorf, 72 Jahre 
 
Taufen: 

Madita Thiede, Oelixdorf 
Jona Grewe, Rade 
Christoph Tietje, Itzehoe 
 
Trauung: 

Reinhard Köpke und Dorit, geb. Harms



 

 

Gottesdienste unserer Kirchengemeinde 

 
 
 

So.    6.  Juni 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst 
So.  13.  Juni 11.00 Uhr „Open-Air“-Gottesdienst im Trotzenburger Wald 
So.  20.  Juni 10.00 Uhr Gottesdienst mit Kirchencafé 
So.  27.  Juni 17.00 Uhr Konzertgottesdienst mit der Kantorei St. Martin 
So.    4.  Juli   11.00Uhr Familiengottesdienst mit anschl.  Sommerfest 
So   11. Juli 10.00 Uhr Zeltgottesdienst zum Amtsfeuerwehrfest an der 

Feuerwache in Lägerdorf 
So.   18. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst in Oelixdorf 
So.   25. Juli 10.00 Uhr Gottesdienst in Lägerdorf mit Fahrdienst 
So.     1. August 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Oelixdorf 
So.     8. August 10.00 Uhr Gottesdienst in Lägerdorf mit Fahrdienst 
So.   15. August 10.00 Uhr Gottesdienst in Oelixdorf 
So.   22. August 10.00 Uhr Gottesdienst in Lägerdorf mit Fahrdienst 
So.   29. August 10.00 Uhr Gottesdienst in Oelixdorf 
                 

 
- Wer hat Lust, Gitarrespielen zu lernen oder aufzufrischen? Bitte unter Telefon IZ-

92037 oder kirche-oelixdorf@web.de bei uns melden! - 

 
Regelmäßige Veranstaltungen  
 

Kindergruppen (Hella Pulmer): 
Flötenkreise :        Miniflöten  montags, 17.45 

     Fortgeschrittene,  montags, 18.45 Uhr              
„Kirche Kunterbunt“  donnerstags, 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr für Kinder von 5 - 12 
Jugendgruppe:            donnerstags, 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr 
Kirchenchor (Doris Abraham):   montags, 20.00 Uhr            
Gitarrengruppen (Helmut Willkomm)  
Schulkinder:      donnerstags, 14.15 Uhr  im Gemeindehaus 
Jugendliche:    mittwochs, 17.30 Uhr im Gemeindehaus                
Seniorenkreis:        
(E.Wiens, E. Diestel, H.Willkomm):14-tägig mittwochs, 15.00 Uhr 
Kirchenvorstand:    2. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr – Die Sitzungen sind 
     öffentlich     
Hauskreise:              auf Anfrage – rufen Sie uns an!            
 

 

Vorschau:    Am 18. September findet in Edendorf von 10.00 – 14.00 Uhr der Kinderkirchen- 
                  Tag statt.     
               
 


